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*1 Der Unternehmer (und nicht der Besteller) hat also zuerst das Recht der Nacherfüllung. Dieses muß der Besteller zugestehen, bevor der die anderen Rechte geltend machen kann (abgestufte Gewährleistungsrechte des Bestellers)

*2 Der Unternehmer kann die Nacherfüllung verweigern, wenn sie für ihn mit unverhältnismäßig hohen Kosten verbunden ist (§ 635 (3) BGB)

Sachmängel





ZUERST Nacherfüllung auf Kosten des Unternehmers*1, * 2





Mängelbeseitigung 


( § 635 (1) BGB





Herstellung eines neuen Werkes


( § 635 (1) BGB





oder





DANN, nach erfolgter angemessener Fristsetzung + erfolglosem Fristablauf





Nicht, wenn der Unternehmer die Nacherfüllung zu Recht verweigert


Fristsetzung bedarf es nicht, wenn


Nacherfüllung fehlgeschlagen oder


dem Besteller nicht zumutbar ist oder


Unternehmer die Leistung ernsthaft und endgültig verweigert 


( § 637 BGB














die empfangenen Leistungen sind zurückzugewähren und die gezogenen Nutzungen herauszugeben


( § 346 BGB


Fristsetzung bedarf es nicht, wenn


Nacherfüllung fehlgeschlagen oder


dem Besteller nicht zumutbar ist oder


Unternehmer die Leistung ernsthaft und endgültig verweigert 


( § 636 BGB














Rücktritt





( § 634 Nr. 3 BGB





Selbstvornahme + Aufwendungsersatz


( § 634 Nr. 2 BGB





Minderung





( § 634 Nr. 3 BGB





Schadenersatz





( § 634 Nr. 4 BGB





Rechtsmängel





und/oder





oder
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